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Der Regenbogen 
 
ist ein schönes Symbol – und allgegenwärtig: Kitas heißen so, Um-
weltaktivisten tragen es, Paramente haben seine Farben, und, und. 
Das Farbenspiel aus Sonne und Regen steht für das segensreiche 
Zusammenwirken der Elemente - gerade, wenn unsere Welt nicht 
so segensreich erscheint.  
Solange die Erde steht, soll nicht aufhören Saat und Ernte, 
Frost und Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht. - Meinen 
Bogen habe ich in die Wolken gesetzt; der soll das Zeichen sein des Bundes 
zwischen mir und der Erde. Und wenn es kommt, dass ich Wetterwolken über die 
Erde führe, so soll man meinen Bogen sehen in den Wolken. (1. Mose 8; 9) 
Das ist ein schönes Wort zum herbstlichen Erntedank. Ich schreibe dieses im Juli, unter 
den verstörenden Eindrücken der sintflutartigen Unwetterkatastrophe in Westdeutsch-
land. Wie mögen Betroffene wohl diese Verheißung hören? Wenn buchstäblich alles 
weg ist, auch etliche liebe Menschen? Ist da überhaupt Trost möglich – wenn der Bür-
germeister einer der am stärksten betroffenen Gemeinden vor den versammelten Jour-
nalisten in Tränen ausbrach? Dort klingt diese Verheißung womöglich allzu abgeklärt 
und harmonisierend in den Ohren. Unbedingt verständlich! 
Andererseits: Die Regenbogenverheißung Gottes ist das letzte Wort der Sintflutge-
schichte. Da mag die Welt für Noah und die Seinen etwa so ausgesehen haben wie 
das Ahrtal nach dem Unwetter: Verwüstung und Schlamm soweit das Auge reicht; 
nichts als Zerstörung, an Saat und Ernte nicht zu denken! Wie soll man sich ein Wei-
terleben nach solch einer Lebenskatastrophe vorstellen? Auch den Damaligen mag 
diese Verheißung allzu harmonisch und abgeklärt und sehr zur Unzeit vorgekommen 
sein. Deswegen ist sie aber so wichtig! Weil sie festhält, was wir nicht festhalten kön-
nen: Die Hoffnung, dass Gott auch gegen allen Augenschein eine Katastrophenge-
schichte zum Guten wendet. 
Das soll kein billiger Trost sein: Gottvertrauen ist in solcher Lage schwer erschwinglich. 
Sehen wir auf unser Westerbecker Altarkreuz im Titel: Oben reichen sich zwei Men-
schen auf dem Feld die Hand; unten der Regenbogen über der Weltkugel. Dazwischen 
die Schrift: „Helfen“. Die Hilfe läuft kräftig an und wird mehr werden – gut so! Natürlich 
kann sie nur das Gröbste auffangen. Aber doch ist sie ein Hoffnungszeichen, wie der 
Regenbogen. Gebe Gott, dass mit der Hilfe auch die Hoffnung wächst, dass wie nach 
der Sintflut nicht das Elend das letzte Wort behält, sondern Gottes Verheißung für seine 
Welt. 

Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Pastor Dr. Hans-Günther Waubke 

 

Foto: W. Reimers 
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Veränderungen im Kirchenvorstand 
 
Am 1. August 2021 wurde Fokkea Wulfes im Rahmen 
der Sommerkirche in ihrer Funktion als Kirchenvorste-
herin der Thomasgemeinde entpflichtet. Begleitet wurde 
sie hierbei von den in der Urlaubszeit anwesenden Kir-
chenvorstehern sowie vielen Gemeindegliedern. Zudem 
haben die Teilnehmerinnen des Frauenkreises sowohl 
den Gottesdienst mitgestaltet als auch gemeinsam mit 
einer Reihe Triangeler Frauen das anschließende Kir-
chenkaffee ausgerichtet. 
Die rege Teilnahme zeigt die Dankbarkeit für das geleis-
tete Engagement von Fokkea Wulfes, und die Thomas-
gemeinde wünscht ihr alles Gute und Gottes Segen für 
den weiteren Lebensweg. 
 
15 Jahre lang war Fokkea Wulfes Kirchenvorsteherin, zweieinhalb Amtsperioden, und 
sie freut sich - und mit ihr der gesamte Kirchenvorstand! - , dass mit Elke Barlsen eine 
motivierte Nachfolgerin für das wichtige Amt als Kirchenvorsteherin gefunden wurde. 
Ende Juni folgte der Kirchenkreisvorstand der Empfehlung des Kirchenvorstands, Elke 
Barlsen zu berufen, die offizielle Einführung wird nun am 5. September 2021 im Got-
tesdienst stattfinden. 

Sandra Schulz 

 
Hier stellt sich Elke Barlsen schon einmal vor: 
 
Vor vielen Jahren bin ich nach Neudorf-Platendorf 
gezogen und wurde in der Thomaskirche getraut. Un-
sere beiden mittlerweile volljährigen Kinder sind frü-
her gerne zur Kinderkirche gegangen und wurden in 
Neudorf-Platendorf getauft und konfirmiert. 
Bisher habe ich im Finanzausschuss unserer Kir-
chengemeinde mitgewirkt, und ich freue mich, seit 
diesem Sommer ein Mitglied des Kirchenvorstands 
sein zu dürfen. 
 

 
Foto: privat 

Foto: Werner Butz 
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Fotos: Winter/Kaday 
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Kinderferienaktion 
 

22 Kinder erlebten in der ersten Ferienwoche viel Spaß rund um die Thomaskirche. 
Von 9 bis 13 Uhr standen viele spannende Dinge auf unserem Programm. Neben al-
lerlei Spielen vergnügten sich die Kinder auch beim Bauen einer Vogeltränke, beim 
Batiken ihrer T-Shirts und beim Malen mit Herrn Poggemann, der uns eine ganz be-
sondere „Gießtechnik“ zeigte. Ein wahres Highlight war das Fußballspielen, vor allem 
für die Jungs. Und am letzten Tag stand auch noch eine spannende Schatzsuche auf 
dem Programm.  
Wir danken ganz herzlich unseren vielen ehrenamtlichen Teamern, ohne die diese 
schöne und abwechslungsreiche Woche nicht möglich gewesen wäre! Dieser Dank 
geht an Jule Krawehl, Louisa Kaday, Lisa Müller, Lucy Lansmann, Lu-Lana Raben-
stein, Sean Morris, Linus Westfal, Thomas Poggemann und Tanja Pollak!  

Ingrid Rahlmann 
 

 



Rückblick 
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Hier sind noch mehr Eindrücke… 

 

Fotos: Louisa Kaday 



Neues von den Nachbarn 
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Konfirmationen in Westerbeck 
Die Pandemie ist drückend – aber sie setzt auch Kreativität frei! Im letzten Herbst konn-
ten wir dank der tatkräftigen Initiative von Eltern die Konfirmationen im Schönen Winkel 
in Westerbeck feiern. In diesem Jahr hatte der Kirchenvorstand entschieden, die Kon-
firmationen in drei Gruppen in der Westerbecker Kirche zu feiern. Das war eine Premi-
ere für unsere kleine Kirche! Die hat sie mit Bravour bestanden, was wir nicht zuletzt 
unserer Küsterin Heike Neumann verdanken, die schon Wochen vorher immer wieder 
mit dem Zollstock maß und rechnete, wie es hygienegerecht gehen kann. Und es ging: 
Schön von den Eltern geschmückt, präsentierte sich die Kirche im Festgewand. Den 
Gemeindegesang haben wir vorsichtshalber noch bleiben gelassen; dafür sorgten 
Renata Senger und Martin Hartleben für eine wunderschöne musikalische Gestaltung. 
Dank des Regelbewusstseins aller Beteiligten konnte alles so gehen, wie wir es geplant 
hatten. Wir danken allen Beteiligten, dass das so möglich war! Und wünschen unseren 
Konfirmierten einen möglichst unbeschwerten gesegneten Start in den Herbst. 

 

Pastor Dr. Waubke 
 
 
 

Konfirmandengruppe  
Grußendorf 

 
 
 

 
 

Konfirmandengruppe 
Westerbeck 

 
 

 
 

Konfirmandengruppe  
Dannenbüttel 

 
 

Fotos: trullakaline@web.de 
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STOCKMANN
Meisterbetrieb

Fahrzeugtechnik
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Unser Service rund ums AutoÖ

    - Fachwerkstatt für alle PKW und Kleintransporter
    - Inspektion nach Herstellerangaben mit Mobilitätsgarantie
    - Elektronische Achsvermessung
    - Modernste elektronische Fahrzeugdiagnose
    - Klimaanlagenservice
    - Unfallinstandsetzung
    - Dellenentfernung
    - Reifendienst
    - Glassschadenbehebung
    - Unfallregulierung
    - Zulassungsdienst
    666 und vieles mehrg

Fehringstraße 0
41T2/ Sassenburg3Triangel

TelefonÖ 8T475-054T5 
E-MailÖ info@kfz-stockmann6de

Unsere Öffnungszeiten für SieÖ
Mo-Fr 81Ö88-51Ö88
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Datum Zum Guten Hirten Thomasgemeinde 

5. 9. 2021 
14. n. Trinitatis 

09.15 Grußendorf 
10.30 Westerbeck 
Präd. Bonkowski 

10.00 Thomaskirche 
Einführung der Kirchenvor-
steherin Elke Barlsen, Pn. 
Schulz 

12. 9. 2021 
15. n. Trinitatis 

10.30 Westerbeck 
P. Dr. Waubke 

10.00 Thomaskirche 
Begrüßung der KU3-Kinder, 
Dn. Rahlmann, Pn. Schulz 

19. 9. 2021 
16. n. Trinitatis 

10.00 Thomaskirche 
Goldene Konfirmation 

Pn. Schulz und P. Dr. Waubke 
26. 9. 2021 
17. n. Trinitatis 

10.30 Westerbeck 
P. Dr. Waubke 

10.00 Thomaskirche 
Ln. Marochow, Ln. Schrader 

2. 10. 2021 
Samstag 

14.00 Eichenhof Westerbeck 
P. Dr. Waubke 

15.00 Thomaskirche 
mit Abendmahl für Kranke 
Pn. Schulz und Team 

3. 10. 2021 
Erntedank 

09.15 Grußendorf 
10.30 Dannenbüttel 
P. Dr. Waubke 

10.00 Thomaskirche 
Familiengottesdienst 
Pn. Schulz und Team aus 
Kita und Kirchenvorstand 

10. 10. 2021 
19. n. Trinitatis 

10.30 Westerbeck 
Präd. Lucht 

10.00 Thomaskirche 
Pn. Schulz 

17. 10. 2021 
20. n. Trinitatis 

09.15 Grußendorf 
10.30 Westerbeck 
P. Dr. Waubke 

10.00 Thomaskirche 
Lektorengottesdienst 

24. 10. 2021 
21. n. Trinitatis 

10.30 Dannenbüttel 
Präd. Bonkowski 

10.00 Thomaskirche 
Ln. Marochow, Ln. Schrader 

31. 10. 2021 
 

10.00 Thomaskirche 
Regionaler Gottesdienst zum Reformationsfest 

PastorInnen aus der Region 
7. 11. 2021 
Drittletzter i. K. 

09.15 Grußendorf 
10.30 Westerbeck 
Ln. Gefken 

16.30 Thomaskirche, 
Andacht zu St. Martin, Dn. 
Rahlmann, Pn. Schulz und 
KU3-Team 

 



Gottesdienste 
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14. 11. 2021 
Volkstrauertag 

9.30 Stüde, Ehrenmal 
10.30 Grußendorf  
12.00 Dannenbüttel Ehrenmal 
P. Dr. Waubke 

10.00 Thomaskirche 
11.15 Alte Schmiede 
P. Mrosk, Pn. Schulz 

17. 11. 2021 
Buß- und Bettag 

18.00 Westerbeck 
P. Dr. Waubke 

21. 11. 2021 
Ewigkeitssonntag 

9.00 Stüde 
10.30 Grußendorf 
15.00 Westerbeck 
16.30 Dannenbüttel 
P. Dr. Waubke 

10.00 Thomaskirche 
Pn. Schulz 

28. 11. 2021 
1. Advent 

10.30 Grußendorf 
P. Dr. Waubke 

10.00 Thomaskirche 
Dn. Rahlmann und Konfir-
manden (KU8) 

 

Auch im Herbst können wir nicht wissen, ob wir diese Liste womöglich ändern 
müssen. Achten Sie daher bitte weiterhin auf aktuelle Bekanntmachungen! 
Taufgottesdienste 
Taufen finden i.d.R. um 10.00 Uhr während des Gottesdienstes statt. Nächstmögliche 
Termine: 12. September; 10. Oktober; 5. Dezember; 26. Dezember 
 

Gottesdienste in der Thomaskirche 
Zur Sicherheit und Beruhigung jedes Einzelnen werden jeweils die gültigen Hygiene-
Auflagen eingehalten, wobei wir auf Ihre und eure Unterstützung angewiesen sind. Das 
bedeutet: 
- Wer sich nicht richtig gesund fühlt, bleibt bitte vorsichtshalber zuhause. 
- Der bereits bekannte Mindestabstand von 1,5 m ist einzuhalten. 
- Das Tragen einer Gesichtsmaske vor und nach dem Gottesdienst wird vorgeschrie-
ben. Am Platz kann diese abgenommen werden. 
- Gemeindegesang ist bei einem Inzidenzwert unter 35 erlaubt (Stand: 08.21) 
 

Eine Anmeldung ist nicht nötig. Vor Beginn des Gottesdienstes werden Ihre und 
eure Kontaktdaten aufgenommen. Die Listen werden sorgsam verschlossen und nach 
drei Wochen vernichtet. 
 

Mit diesen Beschränkungen ist es uns möglich, auch weiterhin Gottesdienste für Sie 
und euch anzubieten. Dafür sind wir dankbar. 
 

Offene Kirche 
Dienstags nachmittags während der Bürozeit (14.30-17.00 Uhr) ist die Kirche geöffnet, 
so dass man auch außerhalb von Gottesdiensten die Kirche besuchen kann. Sie sind 
herzlich eingeladen, hier zur Ruhe zu kommen und sich Gott anzuvertrauen in einem 
Raum, der bereits die Gebete zahlloser Menschen aufgenommen hat. 
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Kirchenbüro (Patenscheine, Taufscheine, Trauanmeldungen, Beerdigungen, Gespräche), 
Dorfstraße 69, (: 05378-267, 6: 05378-1460 oder  
* kg.neudorf-platendorf@evlka.de 
 
Sprechzeiten: Montag 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr und 

Dienstag 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr mit Frau Keller 
_____________________________________________________________ 

Pfarramt 
 Pastorin Sandra Schulz Dorfstraße 69 ( 05378/267 

 * ardnas.schulz@googlemail.com 
 

 Diakonin Ingrid Rahlmann  ( 05378/981096 
 Küsterin Tanja Pollak ( 05378/7192 
 Kindergarten Karin Utzinger Am Mittelpunkt 28 ( 05378/981047 

 

Kirchenvorstandsmitglieder: 
 Elke Barlsen ( 05378/680 
 Georg Hund-Göschel ( 05378/3469970 
 Kathleen Marochow ( 05378/9807458 
 Stefanie Schrader ( 0171 9969547 
 Katharina Timme ( 05371/6637 
 Adolf Wulfes (auch Friedhofsangelegenheiten) ( 05378/342 
 

Unsere Homepage: www.thomaskirche-sassenburg.de 

Telefonseelsorge: ( 0800 111 0 111 oder ( 0800 111 022;  
 www.telefonseelsorge.de 

Impressum: 

Herausgeber: Ev.-luth. Thomas-Kirchengemeinde, Dorfstraße 69, 38524 Sassenburg 

Für namentlich gekennzeichnete Beiträge sind die Autoren selbst verantwortlich. 

Redaktion: D. Keller, E. Reichardt, S. Schrader, S. Schulz (V.i.S.d.P.) 
 
Druckerei: Druckhaus Harms e.K. - Gemeindebriefdruckerei, Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen 
Auflage: 1.500 Exemplare 

Konto: Sparkasse Celle-Gifhorn-Wolfsburg IBAN: DE88 2695 1311 0011 0000 49 
 BIC: NOLADE21GFW 



KU 3 
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A. Linde, Jonah, Marlo, Sturmhardt, Lennis, Diego, Malte, 
Simon, Ayden, S. Müller, Lynn, Enya, Emma, Anna-Katharina, Neele 

 

W. Schleiss, Thore, Noah, Paul, Mattis, Jonas, Lian, Lasse, 
Henrik, I. Göringer, Marieke, Cornelia, Emilia, Wiete 
 
 

Am 16. Juli wurde der KU3-Jahrgang 2020/2021 in zwei Gruppen verabschiedet,  
indem je ein Gottesdienst mit Abendmahl gefeiert wurde. 
 

Foto: A. Linde 

Foto: W. Schleiss 
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Hi, ich bin Jonas Wehner und seit meiner eigenen 
Konfirmation 2016 Teamer im Konfirmandenkreis. Die 
Zusammenarbeit mit Kindern und Jugendlichen macht 
mir sehr viel Spaß. Außerdem sind wir ein tolles Team 
und haben viel Freude an der Gestaltung von Gottes-
diensten, Konfirmandenfahrten und anderen High-
lights. Auch im Theaterspielen kann sich hier jeder 
üben, was mich ganz besonders begeistert. Es wird 
nie langweilig, und man ist eben füreinander da. Für mich war das eine willkommene 
Abwechslung zum Schulalltag. Mal einfach losgelöst davon, vor allem im „Abi-Stress“. 
Corona-bedingt fehlte mir zum Lernen der richtige Ausgleich und auch der Kontakt zu 
den Leuten. Das betrifft sowohl mein Team und die Kids in der Kirchengemeinde, als 
auch meine weiteren Hobbys Tischtennis und Schlagzeug. Und wie gerne hätte ich 
meinen 18. Geburtstag mit meiner Familie und meinen Freunden gefeiert und es richtig 
krachen lassen! Tja, inzwischen bin ich 19 Jahre alt und bereite mich auf mein Leben 
nach der Schule vor. Mit ein bisschen Glück starte ich nun mit einer Ausbildung und 
bin gespannt, was das Leben sonst noch so für mich bereithält! 
 

Hallo! Ich heiße Louisa Kaday und bin 17 Jahre alt. In meiner 
Freizeit male ich gerne und höre viel Musik. Außerdem bin ich 
ehrenamtlich in der Thomaskirche aktiv. Zur Kirche bin ich als 
kleines Kind durch meine Tante gekommen. Damals gab es 
noch die "Kirchenmäuse", da bin ich mit ihr hingegangen. 
Nach KU3 und KU8 bin ich dann irgendwie selbst als Teamerin 
beim Konfirmandenunterricht hängen geblieben - und möchte 
das Ganze definitiv nicht mehr missen! 
Egal ob Kinderkirche, Ferienaktionen wie das Abenteuerland 
oder das Vorbereiten von Gottesdiensten: Die "Arbeit" in der Kir-

che macht einfach total viel Spaß. Man erlebt viele schöne und lustige Momente und 
Situationen. Des Weiteren ist es toll zu sehen, wie schon die ganz Kleinen nach und 
nach ihren Weg zum Glauben finden, vielleicht auch Mal Dinge hinterfragen und An-
schluss in einer Gruppe bekommen. Während meiner Zeit in der Thomaskirche habe 
ich bereits so viele tolle und liebe Menschen kennengelernt, dass ich mich jedes Mal 
aufs Neue freue, bei den verschiedensten Projekten und Aktionen dabei sein und hel-
fen zu können. Vielleicht sieht man sich ja! 
 
 

Fotos: privat 
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Bitte haben Sie dafür Verständnis, 
dass wir hier keine persönlichen Daten 

unserer Gemeindeglieder veröffentlichen. 
Sie finden diese in der Druck-Ausgabe des Heftes. 

Danke! 
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Kleidersammlung für Bethel 
vom 29.09. bis 05.10.2021 
 
Abgabestellen: 
1. Ev.-luth. Thomas-Kirche, Dorfstraße 69, 38254 Sassenburg 
2. Ev. Freikirche, Dorfstraße 53, 38254 Sassenburg 
3. Günther Streilein, Ostlandweg 3, 38254 Sassenburg 
 
Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Feder-
betten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln). 
 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung!  
Stiftung Bethel Brockensammlung 
Am Beckhof 14, 33689 Bielefeld,  
Telefon: 0521 144-3779 
 
 

Bitte haben Sie dafür Verständnis, 
dass wir hier keine persönlichen Daten 

unserer Gemeindeglieder veröffentlichen. 
Sie finden diese in der Druck-Ausgabe des Heftes. 

Danke! 
 



Gruppen und Kreise 

S e i t e  |  1 8  

Erwachsene 
 
Geburtstagsdienst Informationen bei Sandra Schulz 
 05378/267 
 
Besuchsdienst Informationen bei Fokkea Wulfes 
 05378/447 
 
Frauenkreis mittwochs 14 Uhr Sandra Schulz 
15.09.; 29.09.; 13.10.; 03.11.; 17.11. 05378/267 
 
Gospel-Chor mittwochs 19 Uhr Uschi Dorsch 
Happy Voices 05378/640 
 
Sucht- donnerstags 19 Uhr Harald Rymas 
Krankenhilfe 05374/4984 oder 
 0170 7730420 

 
 

Kinderkirche 
 

Kindergottesdienste finden, wenn möglich, 14-tägig samstags von 10 bis ca. 11.15 
Uhr im Freien auf dem Kirchengelände der Thomasgemeinde statt. 
Nächste Termine: 11.09.; 25.09.; 09.10.; Herbstferien; 13.11.; 27.11. 
Wenn die Kinderkirche nicht vor Ort stattfinden kann (hoher Inzidenzwert oder anhal-
tender Regen), so wird an den genannten Tagen von 10-11 Uhr ein Angebot zum Mit-
nehmen bereitgestellt. Weitere Informationen können bei Diakonin Rahlmann erfragt 
werden (05378 / 981096). 
 
Diese Übersicht ist auf Hoffnung hin, dass sie so stattfinden kann. Doch wir kön-
nen nicht wissen, ob wir die angekündigten Veranstaltungen ändern müssen. 
Achten Sie daher bitte auch auf aktuelle Bekanntmachungen oder fragen telefo-
nisch nach. 
 
Wenn auch vieles nicht stattfinden kann und Besuche nur eingeschränkt mög-
lich sind: Als Ihre Pastorin vor Ort bin ich natürlich für Sie unter der bekannten Tele-
fonnummer der Thomasgemeinde (05378-267) erreichbar. Auf Ihren Anruf freue ich 
mich. 

Bleiben Sie behütet! Ihre Pastorin Sandra Schulz 
 



Kita 
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Verabschiedungsgottesdienst der Schulkinder 
 

So vieles war im letzten Jahr anders als geplant. Umso mehr hat es uns gefreut, unsere 
angehenden Schulkinder gemeinsam mit ihren Eltern in der Thomaskirche zu verab-
schieden. 
Nach unserem Sommerfest am Mittwoch, den 14.07.2021, das leider ohne Eltern statt-
fand, sind wir Erzieher/innen gemeinsam mit unseren zukünftigen Schulkindern zur Kir-
che gegangen. Dort wurden die Kinder schon von ihren stolzen Eltern erwartet. Nach 
dem Einzug in die Kirche haben wir zusammen gesungen und gebetet. Die Erzieher/in-
nen führten ein Anspiel "Anette lernt den Ernst des Lebens kennen" vor, Frau Pastorin 
Schulz predigte und segnete gemeinsam mit den Gruppen Erzieherinnen die Schulkin-
der. Die Fürbitten wurden von der Kirchenvorsteherin Frau Wulfes, der Mutter Frau 
Hedriche und einer Erzieherin gelesen.  
Zum Abschied bekamen alle angehenden Schulkinder einen Stoffbeutel, der mit ihrem 
jeweiligen Namen und einer Schultüte bemalt war. Gefüllt waren die Taschen mit einem 
Logomännchen in den passenden Gruppenfarben und etwas für ihre Federmappen. 
Auch wenn das Abschiednehmen für alle Beteiligten etwas traurig war, ist die Vorfreude 
der Kinder auf das, was jetzt kommt, riesig. Für zusätzlichen Spaß und Gelächter 
sorgte ein Frosch, der im Altarraum herumhüpfte und sich partout nicht hinausbegleiten 
lassen wollte.  
Wir Erzieherinnen sind stolz auf un-
sere Kindergartenkinder und das 
nicht nur, weil sie trotz des langen 
und aufregenden Tages aufmerk-
sam und ruhig den Gottesdienst ver-
folgten. Wir verabschieden uns mit 
einem lachenden und einem wei-
nenden Auge von unseren Kinder-
gartenkindern und wünschen ihnen 
von ganzem Herzen einen gelunge-
nen Start in der Schule, aufmerk-
same und empathische Lehrerinnen, 
geduldige Eltern, tolle neue 
Freunde, ganz viel Spaß und Gottes 
Segen. 
 

Bleiben Sie gesund, 
Ihr Kindergartenteam 

 

Foto: Thomas-Kita 
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Zwölf gute Gründe, in der Kirche zu sein 

 

1. Im christlichen Glauben bewahrt die Kirche eine Wahrheit, die Menschen sich nicht 
selber sagen können. Daraus ergeben sich Maßstäbe für ein verantwortungs-be-
wusstes Leben. 

2. In der Kirche wird die menschliche Sehnsucht nach Segen gehört und beantwortet. 
3. Die Kirche begleitet Menschen von der Geburt bis zum Tod. Das stärkt auf geheim-

nisvolle Weise. 
4. In der Kirche können Menschen an einer Hoffnung auf Gott teilhaben, die über den 

Tod hinausreicht. 
5. Die Kirche ist ein Ort der Ruhe und Besinnung. Unsere Gesellschaft ist gut beraten, 

wenn sie solche Orte pflegt. 
6. In der Kirche treten Menschen mit Gebeten und Gottesdiensten für andere ein. Sie 

tun das auch stellvertretend für die Gesellschaft. 
7. Die kirchlichen Sonn- und Feiertage mit ihren Themen, ihrer Musik und ihrer Atmo-

sphäre prägen das Jahr. Die Kirche setzt sich dafür ein, diese Tage zu erhalten. 
8. In Seelsorge und Beratung der Kirche wird der ganze Mensch ernstgenommen und 

angenommen. 
9. In Krankenhäusern und anderen sozialen Einrichtungen der Kirche schaffen viele 

haupt- und ehrenamtlich Engagierte ein besonderes, menschliches Klima. 
10. Wer die Kirche unterstützt, übt Solidarität mit den Schwachen und Benachteiligten. 
11. Kirchliche Musik und Kunst sind bis heute prägende Kräfte unserer Kultur. 
12. Wo immer Menschen hinkommen oder hinziehen, treffen sie auch die weltweite 

christliche Gemeinschaft. Dazu kann jede und jeder beitragen. 
 

Quelle: www.evangelisch.de 
 
 
 
 


